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Basel, 6. September 2012 

Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB) hat neuen leitenden Arzt für 
Hämatologie/Onkologie 

Basel, 6. September 2012. Das Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB) hat die Stelle des leitenden 

Arztes für Onkologie/Hämatologie neu besetzt. Seit dem 1. September 2012 hat der auf kindliche Krebs- 

und Bluterkrankungen spezialisierte Professor Dr. med. Nicolas-Xavier von der Weid diese Position inne. 

Bereits seit April 2012 ist er Extraordinarius für pädiatrische Hämatologie/Onkologie an der Universität 

Basel. 

 

Das Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB) hat seit dem 1. September dieses Jahres einen neuen 

leitenden Arzt Hämatologie/Onkologie. Der 1960 in Fribourg geborene Nicolas-Xavier von der Weid hat an den 

Universitäten Fribourg und Lausanne Medizin studiert. 1985 erhielt er an der Universität Lausanne das 

eidgenössische Arztdiplom und 1987 an der Universität Bern den Doktortitel. In der Folge erwarb er die FMH-Titel 

in Pädiatrie und in Pädiatrischer Hämatologie/Onkologie, bevor er 2003 habilitierte und zum Privat-Dozent beider 

Universitäten ernannt wurde. 

 

Von der Weid war vier Jahre lang (1992-1996) Forschungsleiter der Swiss Childhood Cancer Survivor Study, 

arbeitete dann als Oberarzt der Hämatologie/Onkologie an der Universitätskinderklinik Bern und wechselte 2003 

ans Universitätsspital Lausanne als Co-Leiter der Abteilung für pädiatrische Hämatologie-Onkologie. Von 2005 

bis 2010 war er zudem Präsident der Swiss Pediatric Oncology Group (SPOG), der Spezialistengesellschaft der 

Kinderonkologie auf nationaler Ebene, welche alle in der Schweiz laufenden klinischen Studien bei Krebs im 

Kindes- und Jugendalter durchführt. Von der Weid ist verheiratet und Vater zweier erwachsener Kinder. 

 

Im Fokus: Spätfolgen und Lebensqualität nach Krebstherapie 

Von der Weids grösstes Interesse gilt der Erforschung der Spätfolgen und der Lebensqualität bei Kindern und 

Jugendlichen nach einer Krebstherapie. Weiter interessiert er sich für die Entwicklung von Transitionsmodellen, 

welche eine optimale und sichere Übergabe jugendlicher Patienten an die Erwachsenenmedizin ermöglichen. In 

Basel wird er sich für den Auf- und Ausbau von Schwerpunkten im Bereich der hoch spezialisierten 

Kinderonkologie engagieren. Dazu zählen die allogene Knochenmarkstransplantation (d.h. aus einem 

Fremdspender gewonnenen Zellen) und die interdisziplinäre Behandlung von Knochentumoren und Tumoren des 

Zentralnervensystems. Ziel ist es, dass Basel auf nationaler Ebene eine Pionierrolle in diesen verschiedenen 

Bereichen der hoch spezialisierten Medizin und der Nachsorge ehemaliger Patienten übernimmt. 

 

An die Medien 
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Das Universitäts-Kinderspital beider Basel freut sich, diesen ausgezeichneten Spezialisten für die Position als 

leitenden Arzt für Hämatologie/Onkologie gewonnen zu haben. 

 

Auskünfte 

Dr. med. Conrad E. Müller, MBA, Vorsitzender der Geschäftsleitung; Telefon direkt: 061 704 17 08, 

conrad.mueller@ukbb.ch 

lic. phil. Martina Beranek, Kommunikationsbeauftragte; Telefon direkt: 061 704 17 11, martina.beranek@ukbb.ch 

lic. phil. Sandra Soland, Kommunikationsbeauftragte; Telefon direkt: 061 704 17 08, sandra.soland@ukbb.ch 

 


